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„Nichts ist stetiger als der Wandel“. 

Diese Aussage von Charles Darwin gilt 2010 mehr denn 

je. Das medizinische Wissen steigt geradezu explosions-

artig an und erfordert von uns ein lebenslanges Lernen in 

allen Bereichen unserer Berufe. 

Zielsetzung der Gesundheitsakademie ist es daher, Ihnen 

Fortbildungsveranstaltungen und Seminare anzubieten, 

die Sie im Programm der „normalen“ medizinischen Wei-

terbildung nicht fi nden. Dies reicht von Kursen zur Verbes-

serung Ihres medizinischen Englisch bis hin zu Seminaren 

über die Optimierung der Arbeitsabläufe in 

Ihrem täglichen Berufsleben. Bitte schauen Sie sich unser 

Programm aufmerksam durch und Sie werden durchaus 

Interessantes für Sie und gegebenenfalls für Ihre Mitarbei-

ter fi nden. 

Die Gesundheitsakademie stellt sich damit den Herausfor-

derungen der berufl ichen Fort- und Weiterbildung 

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

 Klinische Prüfungen 13./14.10.2009 und 

  23./24.03.2010

 Medical English  – Basiskurs 21.10. – 16.12.2009

– Aufbaukurs 20.01. – 24.02.2010

 Präsentation & Rhetorik 20./21.11.2009

 Neues aus der Arzthaftung 13.01.2010

 Abläufe optimieren 19.02.2010 und

   16.04.2010

 Selbstmanagement 12./13.03.2010

 Ethische Fragen der 

 maximalen Therapie 19.03.2010

auch im kommenden Jahr. Wir wollen medizinische und 

pfl egerische Standards in Bildungskonzepte übertragen 

und damit die hohe medizinische Qualität in den einzelnen 

Einrichtungen erhalten und weiterentwickeln.

Wir freuen uns, Sie bei den Veranstaltungen der Akade-

mie begrüßen zu dürfen, wünschen Ihnen interessante Be-

gegnungen, Impulse und lebhafte Diskussionen sowie viel 

Erfolg und Erkenntnisgewinn bei den einzelnen Weiterbil-

dungen.

Lassen Sie uns bitte aber auch wissen, wenn Sie be-

stimmte Veranstaltungen vermissen und uns neue The-

menschwerpunkte aufzeigen können. Gerne sind wir bereit 

Ihre Anregungen aufzunehmen.

Prof. Dr. Rainer Fietkau

Stellv. Ärztlicher Direktor

Universitätsklinikum Erlangen

Fortbildung für Ärztinnen und Ärzte 

Prof. Dr. R. Fietkau

Stellv. Ärztlicher Direktor des 

Universitätsklinikums

Prof. Dr. H.c. J. Schüttler

Dekan der Medizinischen Fakultät
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Dozentin Theresa Blundell

Termine Basiskurs – 9 Trainingseinheiten, 

 jeweils mittwochs, 

 von 21.10.09 – 16.12.09

 Aufbaukurs – 6 Trainingseinheiten,  

 jeweils mittwochs 

 von 20.01.10 – 24.02.10

Seminarzeiten 18.15 – 19.45 Uhr

Ort Sprachenzentrum der FAU, 

 Bismarckstraße 10, SZ 00.216

Teilnehmerzahl 10 Personen

Seminargebühr 150,- € Basiskurs

 100,- € Aufbaukurs

CME-Punkte  beantragt

International kommunizieren – souverän auftreten
  

  In diesem Training können Sie in Kleingruppen ihre 

Englischkenntnisse verbessern. 

Die inhaltlichen Schwerpunkte werden in einem persönlichen 

Vorgespräch mit der Referentin festgelegt. 

Beide Kurse sind einzeln buchbar. Gern berät Sie die Referen-

tin bei der Kursauswahl: tess@blundell.de.

 Inhalte
  Sprechfertigkeitsübungen

  Medizinischer Wortschatz

  Gespräche mit Patienten und Angehörigen

  Vorbereitung eines Vortrags

 Nutzen
  Verbesserung der fachbezogenen Englischkenntnisse

   Erlernen gängiger Redeweisen als Basis für eine fl üssige 

und effektive Kommunikation

Modul 1

Medical English

Modul 2

Klinische Prüfungen

Dozent  Der Kurs wird von Angehörigen des 

Klinikums und der Medizinischen 

Fakultät der Universität Erlangen-

Nürnberg interaktiv referiert und mo-

deriert.

Termine Kurs 1: 13./14.10.2009

 Kurs 2: 23./24.03.2010

Seminarzeiten 1. Tag: 08.00 – 17.15 Uhr

 2. Tag: 08.00 – 13.00 Uhr

Ort Evangelische Studentengemeinde,

 Hindenburgstr. 49, EG

Teilnehmerzahl 30 Personen

Seminargebühr  200,- € (Für Angehörige des Uni-

versitätsklinikums und der Medi-

zinischen Fakultät übernimmt das 

CCS Erlangen die Kursgebühren.)

CME-Punkte  beantragt

Äquivalenz-

bescheinigung des 

KKS-Netzwerks beantragt

GCP-Grundkurs für Prüfer – 
Klinische Prüfungen nach AMG und MPG
  

  Für Ärzte an einem Uni-Klinikum ist die Teilnahme an 

klinischen Studien ein zunehmend wichtiger Bestandteil 

ihrer Arbeit, sei es zur wissenschaftlichem Qualifi kation oder 

zur Einwerbung von Drittmitteln. Von Prüfern in klinischen 

Prüfungen wird ein umfangreicher Nachweis von Kenntnissen 

der zugrunde liegenden Regularien und Abläufe gefordert.

 Inhalte
  Gesetzliche und ethische Grundlagen, Begriffsdefi nition

  Studienvorbereitung, Prüferordner, Prüfmedikation

  Patienteneinschluss, Patientensicherheit, Monitoring

  Minderjährige und nichteinwilligungsfähige Personen

 Nutzen
  Aktualisierung der theoretischen Kenntnisse

   Minimierung des Fehlerpotenzials bei der 

Durchführung klinischer Studien 

VOM TEXT ABGEWICHEN!

TEXT ZU LANG DESHALB KLEINER!



Dozentin Barbara Alsleben, M.A.

Termin 20./21.11.2009

Seminarzeiten 20.11.2009, 14.00 – 19.00 Uhr

 21.11.2009, 09.00 – 17.00 Uhr

Ort  Versorgungszentrum, Palmeria, 

Palmsanlage 3, 1.Stock, 

Raum Nürnberg/Bamberg

Teilnehmerzahl 12 Personen

Seminargebühr 150,– €

CME-Punkte  beantragt

Modul 3

Präsentation und 
Rhetorik

Modul 4

Medizinrecht
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Lebendig und anschaulich vortragen
  

  Dieses Seminar zeigt, wie Vorträge und Lehrveranstaltungen 

so gestaltet werden können, dass sie beim Publikum posi-

tiv im Gedächtnis bleiben. Der Fokus liegt auf der sinnvollen 

Strukturierung von Inhalten und der Stärkung von Präsenz und 

Überzeugungskraft. Präsentationen aus der persönlichen be-

rufl ichen Praxis bilden die Grundlage für dieses Powertraining.

 Inhalte
   Selbstbild – Fremdbild – persönliches Auftreten 

und Außenwirkung

  Der rote Faden – Aufbau und Struktur von Präsentationen

  Anschaulichkeit – sinnvoller Folien- und Medieneinsatz

   Troubleshooting – Strategien für Pannen und schwierige 

Situationen

 

Arzthaftung im Krankenhaus
  

  Im Bereich des Arzthaftungsrechts bzw. der Krankenhausträ-

gerhaftung werden gegenüber Ärzten, Zahnärzten und Kranken-

hausträgern Schadensersatz- und Schmerzensgeldansprüche 

aus behaupteten Behandlungsfehlern oder gerügten Aufklä-

rungsmängeln geltend gemacht. 

Doch wann liegt ein Behandlungs- bzw. Aufklärungsfehler vor? 

Wie gestaltet sich die Situation im Krankenhaus? Wer trägt 

die Rechtsfolgen? In diesem Vortrag wird diesen Fragen nach-

gegangen und anhand entsprechender Fallbeispiele diskutiert

 Inhalte
  Fragen der grundsätzlichen Haftung 

  Behandlungs-/Diagnosefehler

  Beweislast und -erleichterung

  Aufklärungsfehler

  Schaden und Kausalität

  Prozessuale Besonderheiten

 

Dozent Dr. jur. Frank Kroier

Termin 13.01.2010

Seminarzeiten 17.00 – 20.00 Uhr

Ort  Versorgungszentrum, Palmeria, 

Palmsanlage 3, 1.Stock, 

Raum Nürnberg/Bamberg

Teilnehmerzahl 30 Personen

Seminargebühr 50,– €

CME-Punkte beantragt

Nutzen
  Überblick über die aktuelle Rechtslage 

im Bereich Arzthaftung

 Verantwortungsbewusstes Handeln im Klinikalltag

Nutzen
 Aufmerksamkeit der Zuhörerinnen und Zuhörer anregen 

 Überzeugende Selbstdarstellung

  Vorträge mit effektivem Medieneinsatz anschaulich 

gestalten 
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Dozentin Prof. Dr. rer. pol. Jutta Heller

Termin 12.-13.03.2010

Seminarzeiten 1. Tag: 14.00 – 19.00 Uhr

 2. Tag: 09.00 – 17.00 Uhr

 Ort Versorgungszentrum, Palmeria, 

 Palmsanlage 3, 1.Stock, 

 Raum Erlangen/Bamberg

Teilnehmerzahl 14 Personen

Seminargebühr 150,– €

CME-Punkte  beantragt

Modul 5

Selbstmanagement

Prioritäten richtig setzen – 
Stress gelassener begegnen 
  

  Ständig zunehmender Zeitdruck, permanente Konzentration, 

wachsende Verantwortungsbereiche mit entsprechenden Be-

lastungen erfordern ein hohes Maß an Stressresistenz und 

Selbstmanagement. In diesem Seminar lernen Sie die richtigen 

Prioritäten zu setzen, um eine angemessene Balance zwischen 

Anspannung und Entspannung im Berufsleben zu realisieren.

 Inhalte
   Selbstkonzept zur langfristigen Stressbewältigung 

  Persönliches Ziel- und Zeitmanagement

  Erkennen und Setzen von Prioritäten

  Vom Wollen zum Tun  – Kampf der Aufschieberitis

   Selbstwahrnehmung positivieren durch Lob, 

Eigenlob und Reframing

Dozent Peter Sturm-Breil

Termine Kurs 1: 19.02.2010

 Kurs 2: 16.04.2010

Seminarzeiten 08.30 – 16.00 Uhr

Ort  Seminarraum der Akademie, 

Vierzigmannstr. 28, EG 

(ehem. Comet)

Teilnehmerzahl 16 Personen

Seminargebühr 50,– €

CME-Punkte beantragt

Abläufe optimieren – Schnittstellen regeln
  

  Ziel dieses Seminars ist, im Rahmen einer IST- und SOLL-Dar-

stellung Erfahrungen des berufl ichen Alltags zu refl ektieren. 

Zur Unterstützung erfolgt die theoretische Darstellung und Er-

läuterung von Grundlagen des Prozessmanagements. Die „Si-

tuationsketten“ eigener Erfahrungen und Erkenntnisse des 

Handelns, deren Wechselwirkungen mit Patienten und Kollegen 

werden an diesem Seminartag mit einfl ießen. Das Thema erfor-

dert einen Austausch im interdisziplinären Feld; deshalb richtet 

sich dieses Seminar an Ärzte und Führungskräfte in der Pfl ege.

  Inhalte
  Refl exion des täglichen Handelns im Rahmen von Prozessen 

   Betrachtung der Schnittstellen zum Patienten, 

aller Professionen und deren Wechselwirkungen

  Theoretische Grundlagen

  Lösungsansätze und Umsetzbarkeiten

Modul 6

Prozessmanagement Anmeldeformular

Akademie für Gesundheits- und Pfl egeberufe

am Universitätsklinikum Erlangen

Östliche Stadtmauerstraße 30a

91054 Erlangen

Fax: 09131 85-36792

Anmeldung/Fortbildung für Ärztinnen und Ärzte

Hiermit melde ich mich verbindlich zu nachfolgend aufgeführtem/n Seminar(en) an:

Seminartitel/Nr.  Datum: 

Seminartitel/Nr.  Datum: 

Seminartitel/Nr.  Datum: 

Seminartitel/Nr.  Datum: 

Titel, Name, Vorname:  Funktion:

Arbeitsstätte:  Tel. privat: 

  Tel. dienstlich: 

Personalnummer:  E-Mail:

Klinikinterne Anmeldung  Die Rechnung soll ausgestellt werden

Seminargebührverrechnung erfolgt aus Klinikums-Kostenstelle:    auf den Arbeitgeber

    auf den Teilnehmer 

Datum:  Adresse privat:

Unterschrift:
                            Kostenstellenverantwortlicher

Es gelten die im Programm abgedruckten Teilnahmebedingungen. 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten elektronisch erfasst und für statistische Zwecke verwendet 

werden dürfen.

Datum, Unterschrift

des Teilnehmers:

Nutzen
  Erkenntnisse der Auswirkungen auf Patienten und ande-

re Professionen bei geringer Beachtung von Prozessen

  Erkenntnisse von Nutzen/Gewinn durch die Verände-

rung innerhalb und außerhalb der eigenen Berufsgruppe

  Ermutigung, Änderungen voranzutreiben

Nutzen
  Anwenden von Strategien und Techniken zur 

langfristigen Stressbewältigung 

  Entwicklung von Verhaltensmöglichkeiten für ein 

gesundes und erfolgreiches Berufsleben
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Teilnahme- und 
Geschäftsbedingungen

Bitte verwenden Sie für Ihre Anmeldung unsere Kopiervorlage. 
Unsere Bestätigung erfolgt innerhalb einer Woche.

Jeder Teilnehmer erhält nach Beendigung eines Seminars eine Bescheinigung. Für alle Seminare sind 
CME Punkte bei der Bayerischen Landeärztekammer beantragt.

Über Unterbringungsmöglichkeiten informieren wir Sie gerne bzw. Sie erhalten diese vom Verkehrsverein 
Erlangen e.V. unter Tel.: 09131 8951-0, Fax: 09131 8951-51.

Über Unterbringungsmöglichkeiten informiert Sie gerne der Verkehrsverein Erlangen e.V. unter: 
Tel.: 09131 8951-0 , Fax: 09131 8951-51

Verpfl egung ist gegen Gebühr im Personalrestaurant des Universitätsklinikums möglich. 

Die Höhe der Teilnahmegebühr entnehmen Sie bitte den Informationen zu den einzelnen Angeboten in 
diesem Heft. 

Im Falle einer Abmeldung muss dies schriftlich erfolgen. Bis vier Wochen vor Seminarbeginn wird eine 
Stornogebühr von 5 % erhoben. Bei Teilnahmegebühren bis 100,– € ist immer eine Stornogebühr in Höhe 
von 5,– € zu entrichten. Nach diesem Zeitraum ist die volle Seminargebühr zu entrichten.

Aufgrund der langen Vorlaufzeit für die Programmerstellung behalten wir uns vor, im Ausnahmefall Refe-
renten auszutauschen, die Veranstaltung zu verlegen oder abzusagen.

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Anreise.

Information: Anmeldung:
Tel.: 09131 85-36250 Akademie für Gesundheits- und Pfl egeberufe am
E-Mail: akademie@uk-erlangen.de Universitätsklinikum Erlangen
 Östliche Stadtmauerstraße 30a, 91054 Erlangen
 Fax: 09131 85-36792
 www.akademie.uk-erlangen.de

Referenten

Barbara Alsleben, M.A.
    Studium der Pädagogik, Psychologie und Anglistik, 

FAU Erlangen-Nürnberg

  Selbständige Kommunikationstrainerin seit 1993

  Tätig für große und mittelständische Unternehmen

   Schwerpunkte: Rhetorik & Präsentation, Moderation, 

Gesprächsführung (auch in engl. Sprache)

Theresa Blundell
   Native Speaker

   Medizinische Fachausbildung, Stoke on Trent

   Sprachtrainerin

   Dozentin am Sprachenzentrum 

der FAU Erlangen-Nürnberg

Dr. Uwe Fahr, Master (M.A.)
   Studium der Philosophie, Soziologie und 

Psychoanalyse an der Johann Wolfgang Goethe-

Universität, Frankfurt am Main

   Promotion zur Medizinethik

   2001 – 2005 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am 

Institut für Angewandte Ethik und Medizinethik der 

Universität Basel

   Seit 2005 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut 

für Geschichte und Ethik der Medizin der Friedrich-

Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, 

Geschäftsführung Klinisches Ethikkomitee

   2008 Master (M.A.) Erwachsenenbildung

Prof. Dr. med. Andreas Frewer, M.A.
   Studium der Philosophie, Medizingeschichte und 

Humanmedizin in München, Erlangen, Marburg und 

Berlin, Studienphasen in Wien, Oxford und Jerusalem

   Promotion zur Medizinethik an der Freien Universität 

Berlin, Habilitation an der MH Hannover 

   Ärztliche Tätigkeit u.a. in der Inneren Medizin, 

Nephrologie und Intensivmedizin in Berlin (Charité)

   Forschung und Lehre in Göttingen, Hannover und 

Frankfurt; Leitung der Professur für Ethik in der 

Medizin am Institut für Geschichte und Ethik der 

Medizin der FAU Erlangen-Nürnberg seit 2007

Modul 7

Ethisches Handeln

Dozenten  Prof. Dr. Andreas Frewer, M.A., 

Dr. Uwe Fahr, Master (M.A.) 

Erwachsenenbildung

Termin 19.03.2010

Seminarzeiten 14.00 – 18.00 Uhr

Ort Versorgungszentrum, Palmeria, 

 Palmsanlage 3, 1.Stock

Teilnehmerzahl 12 Personen

Seminargebühr  50,- €

CME-Punkte  beantragt

Ethische Fragen der maximalen Therapie
  

  Die moderne Hochleistungsmedizin, wie sie beispielsweise 

am Universitätsklinikum Erlangen praktiziert wird, bewahrt 

zahlreiche Patienten im Grenzbereich zwischen Leben und Tod. 

Im Rahmen dieser Behandlungen treten jedoch auch Fragen 

nach den ethischen Grenzen des Machbaren auf.  Muss alles 

getan werden, was möglich ist? Wie sollen Grenzen gezogen 

werden? Welche Rolle spielt der Wille des Patienten? Welche 

Bedeutung haben Patientenverfügungen? Wer entscheidet 

überhaupt in solchen Situationen? 

 Inhalte
  Vorstellung von Ethik-Richtlinien

  Aktuelles aus der Klinischen Ethik

  Fallbearbeitung

  Refl exion der eigenen Berufspraxis

 

Prof. Dr. rer. pol. Jutta Heller
   Diplomstudium Politikwissenschaft 

und Erwachsenenbildung

   Promotion in Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften

   Seit WS 06/07 an der FH Erding, Professorin 

für Training & Coaching, Dekanin für 

den Fachbereich Schlüsselqualifi kationen

   Zertifi zierte NLP Lehrtrainerin

Dr. jur. Frank Kroier
   Betriebswirtschaftslehre- und Jurastudium, 

Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg

   1973 Promotion

   2005 Fachanwalt für Medizinrecht, 

Rechtsanwälte Kroier und Weyer, Fürth

Peter Sturm-Breil
   Projektleiter, Hospitaltechnik 

Planungsgesellschaft mbH, Krefeld

   Bis 2006 Pfl egedirektor 

Sanaklinikum Remscheidn

   Studium „Managementdiagnostik und Kran-

kenhausökonomie“ in Köln und Düsseldorf

   EFQM- und KTQ-Assessor

Nutzen
 Kenntnis über ethische und rechtliche Basisinhalte 

 Förderung der Handlungskompetenz in Grenzsituationen


